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 Aus dem Gemeinderat 
 

In der heutigen Zeit ein Ehrenamt zu bekleiden und sich für die Gemeinde, in der wir leben, einzu-
setzen, ist eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Die Rahmenbedingungen des Zusammenlebens 
zu gestalten und mit beizutragen, dass das Leben in allen Lebensabschnitten lebenswert bleibt, ist 

das, was uns an der politischen Aufgabe im Gemeinderat motiviert. 

Wir haben Freude daran, die Entwicklung, die Vorhaben und die Pflichtaufgaben der Gemeinde Nie-
derdorf mitzugestalten. Wir haben gelernt, verschiedene Meinungen und Positionen zu respektie-

ren. Dazu gehören Transparenz und zielorientiertes Handeln. 

Wir setzen uns gerne wieder mit Engagement, Toleranz und Aufgeschlossenheit für die 

Niederdörferinnen und Niederdörfer 

jeden Alters ein. 

Der Gemeinderat dankt Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen! 

 
Hinten von links nach rechts: Robert Chaudet, Siegfried Schmutz, Alfredo Kurmann, Martin Zürcher,  
Mauro Del Medico, vorne Antoinette Kohler, Helene Koch 
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 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Während der Fasnachtsferien vom 24. Februar — 6 . März 2020 ist der Schalter der Gemeinde- 

verwaltung wie folgt geöffnet: 

Montag bis Freitag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 

Am Nachmittag bleibt die Verwaltung geschlossen.  

Sie können Ihr Anliegen auch per E-Mail,  

gemeinde@niederdorf.ch, an uns richten.  

Am Fasnachtsmontag und –mittwoch wird das Telefon am Nach-
mittag nicht bedient. Ansonsten bleiben die Telefonzeiten unver-
ändert. 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 

 Mütter– und Väterberatung 

Die Beratungen finden wie folgt statt: 

Montag 9. März 2020  27. April 2020   
  11. Mai 2020   

Zeit  jeweils von 13.30—17.00 Uhr 
  auf Voranmeldung, Nicole Gisin 079 872 62 06 

Ort  Unteres Schulhaus, Hauptstrasse 55, 4435 Niederdorf 

 Seniorenmittagstisch 

Der Seniorenmittagstisch findet wie folgt statt: 

Donnerstag,  12. März 2020  2. April 2020     
   7. Mai 2020  4. Juni 2020 
Zeit   12.00 Uhr  

Ort   Mehrzweckhalle Kilchmattstrasse 2,  
   4435 Niederdorf  

An– und Abmeldungen, 061 961 81 17 oder 061 961 92 38 
Wer zu Hause abgeholt werden möchte, kann dies bei der Anmeldung mitteilen.  
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Foto: Helene Koch, Sonnenaufgang vom „Bölchen“ am 1.1.2020  

 

Gedanken zum Jahreswechsel von Alfredo Kurmann 
 

Abschliessen und Verlassen eines abgelaufenen Jahrzehnts 

Anfang einer neuen Jahrdekade. 

Was bleibt uns aus den letzten 10 Jahren, und was wollen wir ab 2020? 

Haben wir etwas verpasst im letzten Jahrzehnt, vielleicht auch nur hinausgeschoben,  

war die Zeit noch gar nicht reif?  

Wird uns die Zukunft die Lösung zeigen? 

Vorsätze 

Da sind noch die guten oder nicht angegangenen Vorsätze vom vergangenen Jahr. 

Habe ich die Alten verworfen und übe an Neuen? 

Will ich darauf eingehen, mich daranhalten, oder auch gleich wieder verwerfen? 

Bisher hat es doch auch gut geklappt. 

Winter 

Haben wir überhaupt noch Winter? Wo bleibt der Schnee? Ist schon bald Frühling? 

Erste Anzeichen sind vorhanden, Pflanzen treiben und erwachen schon, wollen sich entfalten,  

mit neuer Kraft, auf zu Neuem. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine politische Legislatur geht bald zu Ende. Wo sollen wir ansetzen, 

zum Endspurt oder uns schon Vorbereiten zum Neustart? 

Unser Gemeinderats-Kollegium ist im „FLOW“. 

Alle machen weiter, resp. sind schon wiedergewählt. Das spricht für Kontinuität und Sicherheit. 

Wo und wie wir uns auch bewegen, alles hat zwei Seiten und das ist gut so. 

Einmal auf die Schnelle, und überhastet, dann wieder langsam und besonnen.  

Wir haben die Wahl. 

Wir können‘s annehmen, anschauen, mit Freude, voller Zuversicht auf die Zukunft oder auch  

hinterfragen, wenn es einmal nicht nach unserem Gusto ausfällt ,  

und sollte es einmal ein wenig schwieriger werden, so hilft uns die Erinnerung und unsere Innere 
Freude, auch mit dem umzugehen.  

Seien wir offen, für das was auf uns zukommt, gehen wir  

mit Vertrauen an die Pflichterfüllung und in unsere Verantwortung. 
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 Neuer Leiter Werkhof / Hauswartung 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 

Mein Name ist André Kilcher, Anfang Dezember 2019 habe ich die Stelle als 

Leiter Werkhof/Hauswartung in Niederdorf angetreten. 

Aufgewachsen in Reigoldswil, lebe ich nun mit meiner Frau und unseren zwei 

Kindern in Bubendorf. 

Nach einigen Jahren im Gartenbau absolvierte ich die Ausbildung zum Stras-

senbauer. Nach fast 18 Jahren im Strassenbau sowie etlichen Weiterbildungen 

habe ich mich entschieden eine neue Herausforderung anzunehmen. 

Meinen beruflichen Ausgleich finde ich in meinen Hobbys, Velofahren und Fasnacht im Waldenbur-

gertal, zudem bin ich ein Camping-Liebhaber. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Vorgesetzten und Mitarbeitern und Ihnen ge-

schätzte Einwohnerinnen und Einwohnern von Niederdorf. 

André Kilcher, Leiter Werkhof und Hauswartung 

 15-jähriges Jubiläum von Reinigungsfrau Evelyne Oeggerli 

Liebe Evelyne 

Der Gemeinderat dankt dir ganz herzlich für deine  

geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren.  

Wir schätzen deinen grossen Einsatz zu Gunsten  

unseres Schulhauses sehr und hoffen,  

du wirst noch lange Freude und  

Befriedigung an deiner  

Arbeit haben. 

Antoinette Kohler,  

Gemeinderätin 

 

Ich freue mich auf die weitere angenehme Zusammenarbeit,   
mit der Verwaltung, mit allen die mithelfen die Aufgaben und 
Pflichten unserer Gemeinde zu bewältigen und ich freue mich 
auch auf die weitere kreative und kollegiale Zusammenarbeit 
im Gemeinderat. 

Allen Bewohnern von Niederdorf wünsche ich Gesundheit und 
Wohlergehen. 

Alfredo Kurmann, Vizepräsident 
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  Impressionen der Weihnachtsfeier des Frauenvereins  

 Niederdorf 
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Fotos von Antoinette Kohler, Gemeinderätin 
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 Turngala — Sonntag, 2. Februar 2020  

Eilmeldung: Super Mario und Luigi in der Mehrzweckhalle in Niederdorf gesichtet – hatten sie keine 

Lust mehr ständig Prinzessin Peach zu retten? Zuverlässige Quellen bestätigen Prinzessin Peach 

war nicht der Grund. Aber der Reihe nach: 

Am Sonntag, dem 2. Februar 2020, fanden sich schon morgens viele motivierte Helferinnen in der 

bereits passend dekorierten Mehrzweckhalle in Niederdorf ein. Nach zwei Jahren war es wieder so 

weit, der Jugend- und Sportverein Niederdorf lud zum Brunch und der anschliessenden Turngala 

ein. Das Motto der diesjährigen Ausgabe lautete «Level Up». Aber vor dem Ausflug in die Welt der 

(Computer)Spiele galt es für die HelferInnen vor Ort das Brunchbuffet vorzubereiten. Mit viel Elan 

wurde Käse und Wurst geschnitten, kunstvoll auf Platten drapiert und mit verschiedensten Früch-

ten und Nüssen verziert. Neben frischem Holzofenbrot und Zopf wurde das Buffet mit diversen 

grösstenteils selbstgemachten Konfitüren sowie Birchermüesli, Rösti, Speck und Spiegeleiern abge-

rundet. Das reichhaltige Buffet wurde um 10.00 Uhr eröffnet und zeitnah erschienen auch die ers-

ten Besucher, bei welchen das Angebot grossen Anklang fand.  

Trotz des stürmischen Wetters wurden unsere Zuschauer nicht «vom Winde verweht», sondern 

fanden zum Glück den Weg in die Mehrzweckhalle. Wir durften uns gar über so viele Zuschauer 

freuen, dass unser Platzangebot um Stehplätze erweitert werden musste, da restlos alle Stühle be-

setzt waren. Mit viel Witz nahmen nun Stephanie Walliser alias Luigi und Christoph Hitz alias Mario 

vom Jungen Theater Niederdorf die Zuschauer mit und führten sie unbeschadet durch ver-

schiedenste Spielewelten und Levels. Neben den vielen stolzen Eltern, Grosseltern, Göttis, Gottis 

usw. im Zuschauerraum, durften sich auch die Instruktorinnen des JSVN über sehr gelungene Dar-

bietungen ihrer Gruppen freuen.  
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Nach einem gelungenen Feuerwehreinsatz der Spielgruppe Summervogel, entführte das KiTu in ei-

ne Unterwasserwelt, in welcher als Endboss ein grosser Hai besiegt werden musste. Sportlich ging 

es mit der Olympiade der Jugi 1 / Mädchenriege 1 weiter. Kurzes durchatmen, dann präsentierte 

uns das Studio 1 den Lösungsweg für ein komplexes Tanzlevel, bevor dann alle Fussballfans bei 

der Darbietung der Jugi 2 / Mädchenriege 2 auf ihre Kosten kamen.  

Hungrig vom vielen Spielen und den vielen Eindrücken stärkten sich die BesucherInnen in der 

Mehrzweckhalle in der Pause ausgiebig am Kuchenbuffet, welches sich dank vielen BäckerInnen 

aus den Reihen des JSVN so vielfältig präsentierte wie das Programm der Turngala. 

Angelockt vom Kuchen kam nach der Pause PacMan auf die Bühne. Die Mukigeister konnten ihn 

jedoch erfolgreich davon abhalten etwas zu essen. Das Mix Aerobic zeigte im Anschluss wie man 

das Spiel Himmel und Hölle auch interpretieren bzw. spielen kann. Anschliessend entführte uns die 

Showgruppe der Tanzschule Move in Arts in die Welt des Tetris. Abgerundet wurde das ganze 

durch eine Telegym Einheit des Team Aerobic. Souverän meisterten auch unsere Wettkampfladies 

ihren Auftritt und das obwohl Mario sich einen Spass daraus machte diesen durch das Stibitzen von 

Requisiten zu erschweren. Nach einem fulminanten Finale endete ein toller und erfolgreicher An-

lass bei gemütlichem Zusammensein und bereits vorhandener Vorfreude auf die nächste Turngala 

in zwei Jahren. 

Jugend- und Sportverein Niederdorf 

Katharina Huber 
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Die Trachtengruppe Waldenburgertal lädt ein zum Maitanzen. Die Maibäume sind gestellt und am 

Sonntag 3. Mai 2020 begrüssen wir den Frühling. Der Tag beginnt um 10.00 Uhr bei der Mehr-

zweckhalle Niederdorf, je nach Wetter draussen oder drinnen. Ein ökumenischer Gottesdienst 

macht den Anfang, daran schliessen sich Tanzvorführungen der Kindertanzgruppe sowie der Er-

wachsenen an und den Schluss bilden Bändeltanz und Baselbieter-Lied. 

Über den Mittag trifft man sich zum Essen in der Halle. Kuchenbuffet und Glacestand bieten eine 

gute Auswahl für das Dessert. Das Nachmittagsprogramm beginnt mit einer Neuheit: Die Teilneh-

menden des Montag-Tanzkurses zeigen ihr Können. Es schliessen sich Lieder und Tänze der Kin-

dertanzgruppe an und sorgen für Freude und Begeisterung. Die „Maitanz-Musikanten“ mit ihren 

Jungmusikanten, begleiten uns auch dieses Jahr. Die Leitung hat Simon Dettwiler.  

Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch ein.  

Trachtengruppe Waldenburgertal 

 

 Trachtengruppe Waldenburgertal—Maitanzen 2020 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 Hof Grütsch 

 in Niederdorf/BL 
 

Mit Freude heissen wir euch herzlich willkommen auf dem Hof Grütsch bei der Familie Lorenz Oberli. 
Es besteht die Möglichkeit frische Produkte direkt vom Bauern zu kaufen. Gleichzeitig präsentieren wir 

euch unsere über 20 verschiedenen Weinspezialitäten. (Vinifiziert durch Frauenpower) Durch eine 
nachhaltige Bewirtschaftung der natürlichen Ressourcen des Bodens, fördern wir die biologische 

Vielfalt und die Stabilität des Ökosystems, sowie die Qualität des Weines.  
Am Sonntag dürfen wir um 13 Uhr den Jodlerklub Hohwacht Lauwil begrüssen. 

Auf euren Besuch freut sich 
Familienbetrieb - Weinkellerei - Cave chez Violaine - Wenger & Marti GmbH– Salgesch 

Hof Grütsch - Familie Lorenz Oberli - Niederdorf 

2. Salgescher WEINDEGUSTATION 

mit Raclette auf Walliser-Art 

Sa. 16. und So. 17 Mai von 11.00-17.00 Uhr  
Bauernhof Grütsch in Niederdorf/BL 

bei der Fam. Lorenz Oberli 

Wenger & Marti GmbH 
Familienbetrieb inmitten 

der Walliser - Sonnenstube 
Salgesch 
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Müde und schlapp? Die Erkältung hält sich hartnäckig? Das muss nicht sein. Wir hel-

fen Ihnen frisch und gesund in den Frühling zu starten, denn Bewegung ist das A und 

O um den Viren Wiederstand zu bieten, die Pollen an sich vorbeiziehen zu lassen und 

der bleiernen Frühjahrsmüdigkeit zu entkommen.  I 

In all unseren Fitness-Angeboten werden Ihre Faszien auf eine san*e und gesunde 

Art bewegt. Dies verhindert verklebtes und unbewegliches Gewebe. Der Gleichge-

wichtssinn wird verbessert, was wiederum als Sturzprophylaxe dient. Wir sind ein 

Team von ausgebildeten Kursleiterinnen und Qualicert anerkannt. Je nach Kranken-

kasse wird somit Ihr Kursgeld teilweise oder sogar ganz übernommen. Mit dem tol-

len Abo-Angebot von 5 / 10 oder 20 Lek9onen ohne Kündigungsfrist sind Sie frei und 

ungebunden. Können Sie Ihre gewählte Lek9on in einer Woche nicht besuchen, so 

wählen Sie einen anderen Kurs des Fitness-Bereiches im Studio1.   

Alles gute Gründe um in Ihrem Studio1 in Niederdorf das Fitnessangebot für sich zu 

nutzen. Und das Beste kommt noch: Wir sind mi>en in Ihrem Dorf an der Dorfgasse 

50, so bleibt durch die kurze Wegdistanz neben dem Training noch viel Zeit für weite-

re Termine.  

Wir freuen uns auf eine Kontaktaufnahme unter 079 705 43 36 bei Vivian Bauen o-

der über unsere Homepage www.studio1.dance.  

 Studio 1 — Frühjahrsmüdigkeit ade  
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 Die Spitex schliesst die Versorgungslücke in der Nacht 

Möglichst lange daheim sein, das möchten die meisten Menschen im Alter oder bei chro-
nischer Krankheit. 4 Spitexorganisationen starten in 26 Oberbaselbieter Gemeinden ein 
Pilotprojekt für Spitex-Einsätze während der Nacht.  

Ab dem 9. März 2020 steht die Spitex in Ihrer Gemeinde den Klientinnen und Klienten auch nachts 
zur Verfügung. Neben geregelten Spitex-Einsätzen, wie etwa für Pflegemassnahmen und nächtli-
chen Kontrollbesuchen nach einer Spitalentlassung, wird auch ein Pikett-Dienst für pflegerische 
Notsituationen eingerichtet. Betroffene wenden sich dafür an die Medizinische Notrufzentrale, wel-
che anschliessend die Nacht-Spitex aufbietet.  

Das Pilotprojekt "Regionaler Nachtdienst" ist ein Meilenstein in der ambulanten Gesundheitsversor-
gung und wird durch Förderbeiträge des Kantons mitfinanziert, so dass die Gemeinden vorerst ent-
lastet werden. Es läuft bis Dezember 2022 und wird während der ganzen Dauer begleitet und aus-
gewertet durch die Fachhochschule Nordwestschweiz. Das Pilotprojekt soll den Bedarf und die 
Wirksamkeit des Nachtdienstes aufzeigen. 

Spitex Waldenburgertal, Spitex Lausen plus, Spitex Regio Liestal und Spitex Thürnen - Diepflingen 
haben das Angebot gemeinsam ausgestaltet. Die operative Leitung liegt bei der Spitex Regio 
Liestal, welche mit dem Kanton die Leistungsvereinbarung abgeschlossen hat und auch das erfor-
derliche Pflegeteam rekrutiert. 

Regelmässige oder einzelne geplante Einsätze 
Wenn Sie die Spitex auch in der Nacht brauchen, wird Ihre Spitex – Organisation die Anmeldung 
vornehmen. 
 
Ungeplante, dringende Einsätze 
Falls Sie nachts unerwartet und dringend pflegerische Hilfe benötigen, können Sie sich telefonisch 
direkt an die Medizinische Notrufzentrale unter 061 261 15 15 wenden, welche die Einsätze tra-
giert und an den Nachtdienst weiterleitet. 
 
Haben Sie Fragen zum Angebot:  
Spitex Regio Liestal, Frau Claudia Aufdereggen, Projektleiterin Regionaler Nachtdienst und Ge-
schäftsleiterin Spitex Regio Liestal 
Tel.061 926 60 92 (direkt) / claudia.aufdereggen@spitexrl.ch  

Karte zum Versorgungsgebiet des  
Regionalen Nachtdienstes der Spitex 



12 DIE GEMEINDE INFORMIERT... 

 

„Behind the Scenes“  Samstag 25. April 2020, 14.00 und 18.00 Uhr 

Die Vorbereitungen für den Showevent „Behind the Scenes“ vom Samstag 25. April 2020 laufen 

auf Hochtouren. Die Showtänzer*innen vom Förderverein Jugend tanzt (kurz FJT)  stellen mit Hil-

fe ihrer Leiterinnen Asumah Yeboah und Vivian Bauen eine einzigar9ge  Show auf die Beine. Das 

aktuelle Thema der Ressourcenver(sch)wendung und der Umweltverschmutzung wird aufge-

griffen, und mit Hilfe der Tanzgruppen von Studio1 mit grossem Engagement der KursleiterInnen, 

Gastgruppen aus der Schweiz, Deutschland und Frankreich, sowie den Schwiizer Kiddies in Bild, 

Ton und tanztechnisch umgesetzt.  

Eigens dafür treffen sich die Showtänzer*innen in der ersten SporNerienwoche zu einem viertä-

gigen Lager und arbeiten an der krea9ven Umsetzung. FJT wurde gegründet, um die jungen Tän-

zer*innen in ihrem Engagement zu unterstützen, die Teilnahmen an den interna9onalen Dance 

Compe99ons zu ermöglichen, und die grossar9gen Platzierungen unter den ersten 10 an den 

Meisterscha*en sowie Teilnahmen an Europa und Weltmeisterscha*en bestä9gen uns in unse-

rem Entscheid.  

Da FJT nur auf Eigenleistung der Showtänzer*innen basiert, welche mit Sponsorenläufen, 

Au*ri>en, Markt-Teilnahmen u.a. Geld einbringt, freuen wir uns, wenn Sie 

sich den 25. April 2020 reservieren, und eine unserer Shows um 14 oder 18 

Uhr besuchen. Türöffnung ist jeweils 30 Minuten vor Showbeginn.  

Jederzeit freut sich FJT über einen freiwilligen Zahlungseingang auf CH32 

0076 9432 7994 2200 1 der BLKB mit Konto 40-44-0. Es bedanken sich auch 

die Showtänzer*innen Leonie Schläfli, Niederdorf, Amy Altorfer und Tim 

Bauen, Oberdorf, Tamara Gülkanat, Reigoldswil, Selma Bläuer, Bubendorf.  

 Förderverein Jugend tanzt—Studio 1 
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Liebe Leserinnen und Leser der Schulnachrichten 

 

In den Weihnachtsferien hat ein Schäumchen Schnee meinen Spaziergang gezuckert. Naja, für  
Zucker war es doch ein bisschen zu feucht und der Regenanteil noch deutlich zu hoch, aber die 
Vorboten von Frau Holle haben mich schon ein bisschen eingestimmt. 

Als ich so lief, wurde mir bewusst, was der Winter in mir bewirkt: Er ist die Zeit der Ruhe, des Luft-
holens. Eigentlich. 

Gleichzeitig habe ich mich gefragt: «Freust du dich?»  

Nein.  

Ich habe nicht gedacht: »Ja, endlich Schnee!», so, wie ich es als Kind getan habe. Dafür war  
vielleicht auch zu wenig auf dem Boden… 

Und ich habe mich weiter gefragt: «Wann hast du eigentlich diese kindliche Freude über Bord  
geworfen?» Als Kind konnte ich es kaum erwarten, endlich Schlitten und Skis aus dem Keller zu 
holen. Habe die Zunge rausgestreckt, die Schneeflocken aufgefangen und schmelzen lassen. Habe 
den ersten Schneeengel des Jahres gemacht. 

Nein.  

Eher habe ich daran gedacht, dass die Autoscheibe morgens wieder gekratzt werden muss, die 
Winterpneus hoffentlich noch genug Profil haben… 

Und ich habe gedacht, dass es für mich wieder an der Zeit ist, mir ein Stück der alten, kindischen 
Freude zurückzuholen. Wenigstens ein bisschen, um gutgelaunt durch den Winter zu kommen. 
Denn diese Freude der Kinder, dieser Blick auf die Welt holt uns aus den Gefängnissen in unseren 
Köpfen und schenkt uns den Augenblick.  

Der Moment, wenn die Schneeflocke auf die Zunge oder Nasenspitze trifft, unser Atem zauberhafte 
Wolken in der kalten Luft malt – das ist Wirklichkeit.  

Hoffentlich schneit es bald! 

Ich wünsche Ihnen eine freudige Lektüre der aktuellen Schulnachrichten. Lassen Sie sich die  
einzelnen Beiträge geniesserisch auf der Zunge vergehen, wie eine Schneeflocke… 

Freundliche Grüsse 

 

Mathias Moser 

Schulleitung 

 Vorwort der Schulleitung 
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Als die Kinder klassenweise aus dem Kindergarten 
und dem Schulhaus zum Treffpunkt strömten, lag 
Niederdorf bereits im Dunkeln und die hell leuchten-
den  Laternen der 5. Klasse zeigten auch den Eltern, 
wo das gemeinsame Singen als Auftakt zum Umzug 
stattfinden wird.  

 

 

 

 

Es ist immer ein bezaubernder Moment, wenn die 
vielen leuchtenden Laternen und Räbe mit den 
freudvollen Kindern zusammen mit den vielen  
Eltern im Kreis stehen und ihre Lieder singen.  

Nach dem Singen machte sich jede Gruppe auf  
ihre Tour durchs Dorf und brachte mit ihren Later-
nen und Räbe etwas Licht in diese dunkle Jahres-
zeit. 

 

 

Eine Gruppe besuchte wie jedes Jahr das Senio-
renzentrum Gritt, wo viele Bewohner schon mit  
grosser Vorfreude auf die Kinder, ihre Lichter und 
Lieder warteten. Auch die Kinder waren aufgeregt 
und freuten sich sehr, vor einem grossen Publikum 
singen zu dürfen.  

 

 

 

 

Auch dieses Jahr war das Wetter wieder auf unserer Seite und hat den Regen auf später ver-
schoben. So konnte der Umzug ohne Probleme nach Plan durchgeführt und der anschliessende  
gemütliche Teil in Ruhe genossen werden. 

An dieser Stelle bedankt sich die ganze Schule ganz herzlich bei der Feuerwehr, die auch dieses 
Jahr eine sichere Durchführung ermöglichte, beim Schulrat, der mit dem Grill und dem Glühwein 
für eine feine, kulinarische Abrundung des Anlasses sorgte und bei allen Eltern fürs Mithelfen und 
das Besuchen des Räbeliechtliumzuges. 

Barbara Zürcher 

 Räbeliechtliumzug 
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 Die Murmelbahn 

Es war ungefähr vor einem Jahr, dass die Fünft- und Sechst-
klässler in der Begabungsförderung beschlossen eine Murmel-
bahn zu bauen. Die Planung und das Bauen erforderten viel 
Vorstellungsvermögen, Geduld und gute Zusammenarbeit.  
Immer wieder klappte etwas nicht wie gedacht oder musste 
stabiler gebaut werden. Richtig fertig wurde sie erst nach den 
Sommerferien. Aber am Ende waren alle Beteiligten stolz und 
hatten grosser Freude an der Murmelbahn. Jetzt durften alle 
Klassen die Murmelbahn besuchen und damit spielen.  

Hier ein paar Reaktionen, die die Schülerinnen und Schüler im 
Feedbackheft niederschrieben: 

2. Kl.: Die Kugelbahn ist mega schön! Der Richtungswechsel 
ist richtig cool. 

3. Kl.: Ich finde es mega toll, dass es drei Starte hat. Die 
Chluggerbahn ist sehr spannend. 

4. Kl.: Ich fand es toll, die Chlugger runter zu lassen. Wahr-
scheinlich war es auch sehr schwer, sie zu bauen.  

6. Kl.: Ich finde toll, wie sie aussieht und es hat noch funktio-
niert. Das ist zum Staunen gewesen. 

Barbara Zürcher 

Am 20. Dezember durfte die ganze Mittelstufe der Primarschule Niederdorf zusammen im Wald  
einen Weihnachtsmorgen geniessen. Das Geschichten hören, Tanzen, Puzzle zusammensetzen, 
Orangen gestalten und Tee trinken haben alle unglaublich fest genossen. 

An dieser Stelle darf man sehr gerne erwähnen, dass unsere gemeinsamen Aktivitäten immer so 
friedlich sind, dass wir uns jetzt schon riesig auf den nächsten Mittelstufenausflug freuen  

 

Fabienne Herzog 

 Was für ein schöner Jahresabschluss 
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Jedes Jahr am Santichlausetag dürfen die Kinder im Kindergarten und in der ersten und zweiten 
Klasse gemeinsam am Morgen im Wald den Santichlaus besuchen. 

Dieses Jahr durfte der Santichlaus beim Beckenweidli, dem Waldplatz des Kindergartens, auf uns 
warten. 

Die Kinder konnten es am Morgen kaum erwarten loszulaufen und waren voller Vorfreude. Dort 
beim Waldplatz angekommen wartete auch schon der Santichlaus an einem Feuer auf uns. 

Der Santichlaus wusste natürlich über jede Klasse ganz genau Bescheid und erzählte aus dem gros-
sen Buch, was er alles über uns erfahren hatte. Gespannt hörten die Kinder zu und stellten natür-
lich auch neugierig Fragen. 

Gemeinsam haben einige Klassen ein Lied vorgesungen und die Kinder durften die geübten Versli 
dem Santichlaus einzeln oder gemeinsam vortragen. 

Zum Schluss gab es für jede Klasse eine kleine Überraschung. Der Santichlaus verteilte den  
Kindern Säckli mit feinen Sachen und die Klassen kehrten zufrieden in den Kindergarten und die 
Klassenzimmer zurück.  

 

Flavia Faulstich 

 Santichlausetag im 1. Zyklus  

Weihnachtsmorgen im Wald 
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 Delfinshow – zeig uns dein Talent  

So schön durften wir am Dienstagmorgen, dem 28. Januar, erneut eine Delfinshow geniessen.  

Acht Darbietungen haben uns den Morgen versüsst. Am Ende durften wir sogar draussen beim  
Trialfahren zuschauen und mit offenem Mund staunen, was man mit dem Trialbike auf unserem 
Schulgelände alles für Tricks machen kann.  

Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, welche uns ihr Talent vorgezeigt haben.  

Fabienne Herzog 
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 6. Klasse: Spendenaktion für Australien  

 

Aufgrund der grossen Brände in Australien sind viele Tiere gestorben  
oder haben ihren natürlichen Lebensraum verloren. Deshalb wurde die  
6. Klasse aktiv und organisierte eine Spendenaktion.  

Mit einem Brandmalkolben wurden im Werkunterricht fleissig Schlüssel-
anhänger, Glasuntersetzer und Wandaufhänger gebastelt  und mit dem 
Koala-Motiv verziert.  

 

 

 

Wir als 6. Klasse möchten uns ganz 
herzlich für die tolle Unterstützung 
und die damit verbundene Spende  
bedanken.  

Insgesamt konnten wir mit der Aktion 
700.- Franken einnehmen. Den Erlös 
werden wir mit grosser Freude dem 
WWF Schweiz spenden, welcher die 
Wiederaufforstung in Australien  
unterstützt, um den Lebensraum für 
die Tiere wiederherzustellen.  

 

Andrea Häfelfinger 
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 Englischunterricht in der 5.Klasse 

Gerne bietet die 5.Klasse einen kleinen Einblick in den Englischunterricht!  

In der unit 1 haben wir viele Wörter und Sätze gelernt, mit denen wir ein erstes Gespräch mit einer 

neuen Bekanntschaft führen können, wie z.B. «Wie heisst du, woher bist du, welches sind deine 

Hobbys etc. In den Übungssequenzen haben sich die Schüler/innen gegenseitig interviewt. 

Zurzeit schliessen wir die unit 2 ab. In dieser unit geht es um den menschlichen Körper. Die Kinder 

lernten die Wörter für unsere Körperteile kennen. Diese wurde verbunden mit sportlichen Auf-

wärmübungen, wie z.B. «Swing your arms in big circles and shake your hands». Das Vokabular 

wurde somit grosszügig erweitert und machte mit den verschiedenen Übungen auch Spass. 

Zum Abschluss ging es um die sogenannte «project task», in der die Kinder jeweils zu zweit Fakten 

zu einer Sportart recherchiert und nachher in Englisch auf einem Poster verarbeitet haben. Die 

Schüler/innen waren sehr engagiert dabei! 

Gisela Flach-Ryf für die 5.Klasse 

 

Wir waren immer fleissig an der Arbeit. 

Es hat uns ziemlich Spass gemacht. Wir durften uns einen Sport aussuchen und dazu ein Plakat  

gestalten. Eine Gruppe war ein bisschen schneller und machte noch ein zweites Poster über den 

Koala. Wie gesagt, hat es uns allen Spass gemacht und wir hätten Stunden daran sitzen können. 

Wir haben viele, neue Dinge über verschiedene Sportarten und Athleten gelernt. 

Lorena und Zoé der 5. Klasse  
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 Schlittschuhlaufen der Mittelstufe auf der Eisbahn in Laufen 

Alle Jahre wieder reisten am 04. Februar 2020 alle Kinder der 3. – 6. Klasse mit dem Zug nach 

Laufen und verbrachten einige sportlich-elegante Stunden auf dem Eis. Es war einmal mehr schön 

die jeweiligen Fortschritte, die unendlich scheinende Ausdauer  und das friedliche Miteinander zu 

beobachten. Wie jedes Jahr bleiben viele schöne Erinnerungen an einen gelungenen Ausflug! 

Andrea Stöckli 
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 Winter-Waldwoche der beiden Kindergärten von Niederdorf 

 20. – 24.01.2020 

Thema: Kälte überwinden 

 

Es war kalt und die Bise ging als wir uns auf den Weg in den Wald machten. 

Allerlei Techniken wie Schlitteln auf dem Raureif, Holz sägen, Hütten bauen, 
Bewegungs- und Fangspiele, sowie lustige Mitmach-Verse setzten unsere 
innere Heizung in Gang. 

Ein Feuer spendete Wärme von aussen 
und kochte unser Essen. Die Kinder 
halfen begeistert beim Zubereiten  
eines Gemüse-Couscous. Das feine 
Gericht und heisser Tee lösten eben-
falls ein Wärmegefühl in uns aus. 

 

Zudem steckten in manchen Jackentaschen Wärmebeutel/
Pads, im Rucksack eine Bettflasche, an den Füssen  
Plastiksäckchen und sobald sich die Sonne zeigte, verlager-
ten viele Kinder ihren Spielort in deren Einflussbereich. 

Die Stimmung war angenehm und friedlich. 

Als sich ein Mädchen plötzlich in einer misslichen Lage  
befand, musste gehandelt werden. Einer kleinen Gruppe  

gelang es durch geschickte Teamarbeit dem Kind zu helfen. Die Rettungsaktion war erfolgreich und 
die Gruppe konnte gestärkt aus dem Erlebten hervorgehen. 

Am Freitagmittag machten wir uns schliesslich müde und  
zufrieden auf den Heimweg. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Begleitpersonen für ihren 
Einsatz und bei den Eltern für ihre Mithilfe, denn die Kinder 
waren während der ganzen Woche stets gut gekleidet und 
bestens ausgerüstet. 

 

Sonja Tizeroual / Flavia Faulstich 
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 Mittagstisch Niederdorf wo kommt denn das Essen her?  

Gastronomie für Jung bis Alt, ein kleiner Einblick in die Küche  

des GRITT Seniorenzentrum 

Seit mehreren Jahren ist der Mittagstisch der Primarschule in Niederdorf ein fester Bestandteil der 
Dienstleistungen, die die Küche des GRITT Seniorenzentrums erbringt. 

Eine der grössten Herausforderungen für das 15-köpfige Küchenteam (4 Lernende) ist Tag täglich 
der Spagat zwischen den Bedürfnissen und Wünschen der unterschiedlichen Generationen. Mit 
grossem Ehrgeiz und grosser Freude wird das Ziel verfolgt, allen zu Verpflegenden eine feine, aus-
gewogene und saisonale Küche mit immer mehr regionalen Produkten zu bieten. 

Mitarbeiter des GRITT-Küchenteams bei der morgendlichen Produktion. 

Durch optimale Prozesse und einer modernen Infrastruktur gelingt es dem motivierten Team,  tag-
täglich bis zu 600 Mahlzeiten zuzubereiten, die die individuellen Bedürfnisse aller in hoher Qualität 
abdecken. 

Wen verpflegt die GRITT-Küche mit Ihren beinahe 220`000 Mahlzeiten jährlich? 

An erster Stelle stehen die Bewohnerinnen und Bewohner des GRITT Seniorenzentrums, die  
internen sowie externen Gäste des öffentlichen Restaurants GRITTPARK, der Mahlzeitenservice,  
eine Vielzahl an Anlässen und wie bereits erwähnt der Mittagstisch der Gemeinden Niederdorf und 
Oberdorf. 

Zudem werden Themen wie Regionalität, Nachhaltigkeit und die Minimierung des Food waste ambi-
tioniert gefördert und verfolgt, somit können 
wir auf eine spannende Zukunft blicken. 

Wir wünschen E`Guete 

Sancar Daniel Dinç 
eidg. dipl. Küchenchef HFP 
Leitung Küche 

 

 

 

 

Felix Frei Leitung Infrastruktur & Technik und Sancar Daniel Dinç Leitung Küche  

bei der Auslieferung der Speisen für den Mittagstisch der Primarschule Niederdorf. 
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 Daten 2020 

 

Papiersammeldaten 2020 

Jeweils montags 

23. März 2020 14. September 2020 

11. Mai 2020 26. Oktober 2020 

8. Juni 2020 7. Dezember 2020 

17. August 2020  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2019 - 2020 

Fasnachtsferien 22.02.2020 - 08.03.2020 

Frühlingsferien 04.04.2020 - 19.04.2020 

Sommerferien 27.06.2020 - 09.08.2020 

 

Schulfreie Tage: 

Tag der Arbeit 01.05.2020 

Auffahrt 21.05.2020 + 22.05.2020 

Pfingstmontag 01.06.2020 

 

Anlässe 

Sporttag 07.05.2020 

Singen & Klingen 18.05.2020 

Schulfest 19.06.2020 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2020 - 2021 

Herbstferien 26.09.2020 - 11.10.2020 

Weihnachtsferien 19.12.2020 - 03.01.2021 

Fasnachtsferien 13.02.2021 - 28.02.2021 

Frühlingsferien 27.03.2021 - 11.04.2021 

Sommerferien 03.07.2021 - 15.08.2021 

 

Schulleitung / Sekretariat 

Montag 08.00 - 11.00 

Dienstag 08.00 - 10.00 

Freitag 08.00 - 10.00 

 

Schulleitung 061 963 02 16 

e-mail schule@niederdorf.ch 

Lehrerzimmer  
oberes Schulhaus 061 961 80 13 

Kindergarten oben 061 961 84 75 

Kindergarten unten 061 961 84 55 

Homepage www.schuleniederdorf.ch 

 

Herausgeber: 

Schülerinnen & Schüler / 

LehrerInnenteam 

Redaktion: 

A. Stöckli / C. Rohrbach 

 

Redaktionsschluss: 30.04.2020 
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Hauskehricht 
Einmal pro Woche, jeweils am Freitag ab 07.00 Uhr findet in   

Niederdorf die Kehrichtabfuhr statt, bei welcher der 
Abfall in Kehrichtsäcken mit Gebührenmarken am Strassenrand bei den Sammel-
punkten oder in Containern bereitgestellt wird. Bitte stellen Sie die Säcke nicht 
schon am Vorabend hinaus.  

Verkaufsstellen der Gebührenmarken: Gemeindeverwaltung Niederdorf  
Cheesi/Landi und Lebensmittelladen Hauptstrasse 59 in Oberdorf 
Spar Supermarkt und Dorfladen in Hölstein 

  

Papiersammlung 
Für die Papiersammlung bitten wir Sie Ihr Papier vor 07.00 Uhr am 
Strassenrand gebündelt zu stapeln, damit unsere Schülerinnen und 
Schüler das Papier einsammeln können.  
Nächste Sammeltermine: 23. März, 11. Mai und 8. Juni 2020. 

 

Kartonsammlung 
Für die Kartonsammlung bitten wir Sie den Karton vor 07.00 Uhr gebündelt an den Sammel-
punkten zu deponieren.   
Nächste Sammeltermine: 19. März und 14. Mai 2020. 

 

Grünabfuhr  
Die Bereitstellung des Grüngutes erfolgt in Containern (140 l / 240 l / 770 l). Die Container inkl. 
Erfassungschip müssen durch die Einwohnerinnen und Einwohner gekauft werden. Das Bestell- 
formular finden Sie auf der Webseite der Gemeinde. Wir bitten Sie die Container vor 7.00 Uhr  
am Strassenrand bereit zu stellen.   
Nächste Sammeltermine:  
11. und  25. März, 8. und 22. April, 6. und 27. Mai, 3. und 17. Juni 2020. 

 

Häckseldienst 
Die Anmeldung für den Häckseldienst nehmen wir telefonisch unter der Nummer 061 965 30 40 
oder per E-Mail an gemeinde@niederdorf.ch entge-
gen. Anmeldeschluss ist am Montag vor dem Häck-
seldienst. 
Nächste Häckseltermine:  
24. / 25. März, 21. / 22. April, 05. / 06. Mai,  
16. / 17. Juni 2020 

 

Sondermüll 
Die diesjährige Sondermüllsammlung der Gemeinden Niederdorf, Oberdorf und Waldenburg findet 
am 25. April 2020 auf dem Schulhausplatz in Waldenburg statt. Weitere Informationen folgen. 

ENTSORGUNGSKALENDER... ENTSORGUNGSKALENDER... 

 Entsorgungskalender 



 
 
 
Mittwoch  04.03.2020 Kinderumzug um 14.00 Uhr, anschliessend 
      Kindermaskenball in der Mehrzweckhalle 
      Dorfgassschlurbi und Ochsespühler 
 
Freitag  06.03.2020 Jassturnier im Gritt-Park 
      Seniorenverein Waldenburgertal 
 
Montag  16.03.2020 Veranstaltung „Mitten im Leben“, Moderation  
      Kurt Aeschbacher, 18.30 im GRITT.   
      Anmeldung: www.MIL-Gespräche.ch  
 
Samstag  21.03.2020 GV Seniorenverein, 14.00 Uhr, MZH Hölstein 
 
Samstag  21.03.2020 the Lost Art, Dark Indie 
      ab 19.30 Uhr, Kulturverein bm1 
 
Samstag   04.04.2020 bSLAm1, Slam-Poetry Event 
      ab 19.30 Uhr, Kulturverein bm1 
 
Sonntag  19.04.2020 Eierläset Mehrzweckhalle, Schulhausplatz 
 
Samstag  25.04.2020 Behind the Scenes, Tanzperformens Studio 1 
      14.00 oder 18.00 Uhr,  
      Förderverein Jugend tanzt 
 
Sonntag  03.05.2020 Maitanzen in der Mehrzweckhalle 
      Trachtengruppe Waldenburgertal 
 
Donnerstag 07.05.2020 Abendwanderung Frauenverein 
      18.30 Uhr Besammlung beim Rest. Station  
 
Samstag   09.05.2020 Undercover, Coverband 
      ab 19.30 Uhr, Kulturverein bm1 
 
Samstag  30.05.2020 PatchVOX, Blues, Soul, Gospel 
      ab 19.30 Uhr, Kulturverein bm1 
 
Samstag   20.06.2020 Wishing Well, Cover- / Tributeband 
      ab 19.30 Uhr, Kulturverein bm1 
 
Sonntag  21.06.2020 Buurezmorge im GRITT 09.00 - 14.00 Uhr 


